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€580 Mio.
Kontrolle und Durchsetzung
Zur Überwachung der Einhaltung der 
europäischen Gemeinsamen 
Fischereipolitik und zum Schutz eines 
fairen Zugangs zu gesunden Beständen:

Zugang zu Fischfanggebieten
Kontrolle von Fischereiaufwand, 
Gesamtfangmengen und Quoten
Sonstige technische Maßnahmen 
zur Verbesserung von Selektivität 
und Nachhaltigkeit

€4340 Mio.
Nachhaltige Fischerei
Erhöhung der Nachhaltigkeit und 
Rentabilität von Fischerei und 
Aquakultur:

Sicherung und Schaffung 
nachhaltiger Arbeitsplätze
Lokale Entwicklung und 
Unterstützung von 
Fischwirtschaftsgebieten
Vermarktung und Verarbeitung

€71 Mio.
Blaue Wirtschaft
Zur Erschließung nachhaltiger Wachstums- und 
Beschäftigungspotenziale unserer Meere und 
Ozeane auf folgenden Gebieten:

Meeresüberwachung (CISE)
Verbesserung der Kenntnisse über 
Meere und Ökosysteme
Ermöglichung der rationellen 
Bewirtschaftung neuer Meeresressourcen 
(z. B. Energie, Biotechnologie)

89%

Zur Unterstützung der Fischer 
bei der Anpassung an die 
nachhaltige Fischerei, zur 
Schaffung von Arbeitsplätzen 
innerhalb des Sektors und zur 
Diversifizierung der Wirtschaft 
von Küstengemeinden.

€520 Mio.
Datenerhebung
Zum Zwecke der Datenerhebung 
müssen die Wissenschaftler unsere 
Meereskenntnisse vertiefen und die 
langfristige Bewirtschaftung der 
Fischereien verbessern:

Verständnis und Überwachung 
kommerziell genutzter Arten
Dynamik einzelner Bestände 
und gemischter Fischereien
Ökologische Modellierung 
regionaler Meeresbecken

Der EMFF unterstützt die 
Mitgliedstaaten bei der 
Kofinanzierung operationeller 
Programme und Projekte, 
um die Ziele der reformierten 
Gemeinsamen Fischereipolitik 
zu erreichen.

Er ist einer der fünf europäischen 
Struktur- und Investitionsfonds, 
die einander ergänzen, um 
mehr Arbeitsplätze, Wohlstand 
und Wachstum in der EU 
zu schaffen.

Von den 
Mitgliedstaaten 
verwaltet

Von der Europäischen 
Union verwaltet

Die Gelder werden unter den EU-Staaten aufgeteilt und 
zu folgenden Zwecken verwendet:

Reduzierung der Auswirkungen der Fischerei auf die Meeresumwelt
Mehr Marktinstrumente für Berufsangehörige und Verbraucher
Gemeinsame Verwaltung von Schutzgebieten und Natura 2000-Gebieten
Besondere Unterstützung für kleine Fischereibetriebe

Darunter:

Gesamtmittelausstattung für den Zeitraum 2014-2020.

Verteilung: 11%
zur Unterstützung EU-weiter Ziele in Meeres- und 
Küstenangelegenheiten:

Internationale Ordnungspolitik 
Zusammenarbeit durch den Austausch von Informationen 
und bewährten Verfahren
Information der Öffentlichkeit und Unterstützung von 
Vernetzungsplattformen
Meeresforschung
Maritime Raumplanung
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